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In den vergangenen Jahren hat sich im Bereich Leuchtbuchstaben einiges getan.
Sei es in der Herstellung oder in der Darstellung.

Alles un'erlieg' der Mode – somi' auch die Lich'werbe-
branche. In den vergangenen Jahren ha' sich ein Trend
en'wickel' hin zu exklusiverenWerbeanlagen, zu 3D-Druck,
zu möglichs' dünnen und Eligranen Leuch'buchs'aben.
Selbs' kleinere GeschäIe undUn'ernehmenwollen schein-
bar nich' mehr nur einKache Schilder oder FolienbeschriK-
'ungen haben. Einen Bei'rag zu diesem Trend ha' vermu'-
lich zum einen die En'wicklung der LED-Technologie zu un-
'er anderem immer kleineren und günsOgeren Modulen
geleis'e' und zum anderen die En'deckung des 3D-Drucks
Kür die Lich'werbung, mi' dem man Formen und Farben
hers'ellen kann, die man in herkömmlicher Handarbei'
nich' zus'ande bring'. Dadurch is' es möglich geworden,
kleine und Eligrane Logos und Buchs'aben 'echnisch zu re-
alisieren. Auch die Wei'eren'wicklung der ProElbuchs'a-
ben zu immer ausgeKalleneren Varian'en is' zu beobach-
'en. Vor allem der 3D-Druck bie'e' lau' vielen Exper'en
eine ech'e ZukunI Kür Neuerungen, somi' häVen ProEl-
und Leuch'buchs'aben nich' einKach nur eine ZargenOe-
Ke, sondern ließen sich kompleV en'lang der z-Achse mo-
diEzieren. Auch runde Buchs'aben oder Versä'ze in der
Fron' sind dabei machbar. Meis' verwende' man Kür den
Druck Kuns's'oYe, wie PLA, PETG oder ABS. Obwohl viele
Ma'erialien des 3D-Drucks außen einse'zbar seien, Känden
durch einige B1-Kähige Produk'e diese 3D-gedruck'en Buch-
s'aben ihren Einsa'z besonders in der Innenwerbung, wo
s'renge Brandschu'znormen geKorder' sind.

So dünn wie möglich

Der Trend geh' auch hin zu immer dünner und Eligraner.
Das is' mi' klassischen ProElbuchs'aben nich' zu realisie-
ren und daher werden eher Leuch'buchs'aben aus massi-
vemMa'erial hohlgeKräs', wodurch sich das manuelle Be-
arbei'en auK ein Minimum reduzier'. Größ'en'eils KerOg'
man die Buchs'aben nämlichmaschinell an, wobei zumeis'

Durch das Verwenden
von LED­Modulen und
einer Acrylglaskon9ur
erzeug9 Rosen Lich9­
werbung mi9 9ypoli­
9e Leon P2 denselben
EAek9 wie bei ProBl 1
Buchs9aben mi9 Neon­
röhre.
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Ihr Dienstleister für Signage und architektonische LED-Technik

• mehr als 150 unterschiedliche LED-Modultypen verfügbar in vielen Farben, in Weiß von 2700K bis 10000K
und in nahezu jeder Preisklasse.
• Netzteile/Konverter 5 verschiedener Hersteller in jeder Preisklasse.
• Jegliches erforderliches LED-Zubehör wie Anschlusskabel, Verbinder uvm.
• Steuerelektronik, Relais, Dimmer und Lichtsteuerung, immer auf dem neuesten Stand.
• Belegungspläne und fachliche, kundenorientierte Beratung ist selbstverständlich, wir lösen Ihr Problem.

Die von Malux vertriebenen LEDs und Konverter sind weitestgehend bereits heute in der EPREL-Datenbank
zu fnden oder werden innerhalb der vom Gesetzgeber gegebenen Frist bis zum März 2023 darin einge­
tragen. Aufgrund der großen Menge an LED-Modulen und Konvertern, welche zahlreiche Optionen für
alle erdenklichen Projekte ermöglichen, ist die Eintragung einzelner Produkttypen in die Datenbank
aktuell noch in Arbeit. Selbstverständlich erfüllen alle unsere Produkte schon heute die gesetzlichen
Vorgaben und Bestimmungen zum Eintrag.

www.malux.de ∙ info@malux.de

Sandhute 7 ∙ 35094 Lahntal ∙ Tel. 06423 544 60-0 ∙ Fax -19

moderne CNC-Fräser zum Einsa'z kommen, die durch den
au'omaOschenWechsel desWerkzeugkopKes, zumBeispiel
verschiedene Fräser oder Gewindebohrer, die Buchs'aben
in einem Zug KerOgen können. Der Ma'erialauswahl sind
dabei kaumGrenzen gese'z'. Die BauOeKe der Leuch'buch-
s'aben ergib' sich dabei aus der PlaVens'ärke des verwen-
de'enMa'erials. MiVlerweile sind zumBeispiel Rückleuch-
'er aus beispielsweise PVC mi' einer S'ärke von lediglich
zehn Millime'ern möglich oder Fron'leuch'er aus massi-
vem Acrylglas mi' einer BauOeKe von nur 16 Millime'ern.
Bei dieser Bauar' vergießen viele Lich'werber die LED-Mo-
dule, was einige Probleme mi' sich bringen kann. Zum ei-
nen Kühr' das bei einem ModulausKall zu einem To'alaus-
Kall des Buchs'aben und zum anderen schreib' eine neue
EU-Verordnung vor, dass Produk'e reversible beziehungs-
weise revisionierbare Leuch'miVel haben soll'en. Hiermuss
noch genau geklär' werden, ob Lich'werbung ein Produk'
is' oder doch eine Ins'allaOon (mehr dazu auK S. 60 Y).
Ein anderer Weg moderne und neue Leuch'buchs'aben
herzus'ellen, is' der 3D-Druck, der quasi alle nur erdenk-
lichen Formen und Forma'e zuläss' und auch bei der Ma-

'erialauswahl miVlerweile eine brei'e PaleVe bie'e'.
Was auch immer häuEger vorkomm', dass klassische Pro-
Elbuchs'aben wie ProEl 1 und 2 nich' mehr mi' Neonröh-
ren, sondern mir LED-Schläuchen oder mi' der Kombina-
Oon LED-Module und rundgeKräs'es Acrylglas herges'ell'
werden. Der Vor'eil dabei is' die neuere Technik, die drin-
s'eck', doch der NebeneYek' is', dass über kurz oder lang
ein Handwerk auszus'erben droh'.
Leuch'buchs'aben aus Vollacryl eignen sich sowohl Kür den
Einsa'z im Außen- wie auch im Innenbereich. Die verschie-
denen Leuch'rich'ungen, Rück-, Fron'- oder Zargenleuch-
'er, bie'en dabei verschiedene Einsa'zzwecke. Besonders
eignen sich solche Buchs'aben im Nahbereich direk' über
Ladeneingängen, an Innenwänden in Büros oder in Emp-
Kangsbereichen.
Doch durch neue Hers'ellungsme'hoden, neue Ma'eriali-
en und neue Formen ergeben sich in ZukunI vermu'lich
auch viele wei'ere Einsa'zmöglichkei'en, dieman als Lich'-
werber heu'e vielleich' noch gar nich' so im Auge ha'.

Wennaël Würmli
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Ein Grund Kür diese En'wicklung is' un'er an-
derem die En'wicklung neuer Techniken und
Technologien. Die LED ha' berei's vor einigen
Jahrzehn'en Kür einen Umbruch in der Lich'-
werbung gesorg' und nun, da dieModule im-
mer kleiner und eezien'er werden, pass' sich
der Geschmack der KundschaI scheinbar an.
„Aus unserer Sich' ha' sich das Angebo' durch
erwei'er'e Hers'ellungmi' LED-PlaOnen, Ver-
guss'echniken sowie 3D-Druck'echnik enorm
in ein sehr gexibles Angebo' wei'eren'wi-
ckel'“, ergänz'Michael Kallner. Tro'zdemwer-
demanwohl wei'erhin Buchs'aben vorrangig
in handwerklicher TäOgkei' hers'ellen, be'on'
Thomas Berens, GeschäIsKührer von Rosen
Lich'werbung: „Sei'ens Rosen Lich'werbung
is' sicherlich die EinKührung des 3D-Drucks als
Al'ernaOve zum klassischen Buchs'abenbau
im Jahr 2019 eine große Veränderung.Wir se-
hen uns hier wei'er als europäischen Vorrei-
'er und haben miVlerweile umKangreiche Er-

Kahrungen in dieser Technik gesammel'. 3D-
Druck wird den handwerklichen Buchs'aben
jedoch noch nich' ablösen.“ Man selbs' sehe
die Technologie als Möglichkei' der Erwei'e-
rung des Porlolios – sowohl als Ergänzung in
KombinaOonmi' klassischen Buchs'aben, aber
auch zur Umse'zung neuer Designs.

Re'ro is' schick

Dochwie in vielen Epochen is' auch die Rück-
besinnung auK das TradiOonelle ein Trend, der
immer bes'ehen bleiben wird. Hier bemerk'

Thomas Berens Kolgenden Trend: „Bemer-
kenswer' is' auch die Rückkehr zu den ech-
'en Neon- oder Neon-Lookalike-ProElbuch-
s'aben oder Acrylleuch'ern.“ Re'ro is' also
ebenso schick wie das Neue. Im Ladenbau
könneman zum Beispiel den Einsa'z von LED-
Filamen'-Glühlampen in geros'e'en ProEl-
buchs'aben sehen.

Ak'uell sei keine generelle Abkehr vom klas-
sischen ProElbuchs'aben oder Acrylleuch'ern
zu bemerken, doch vor allem durch Projek'e
im Ladenbau en's'ünden immer wieder neue
ProEle oder KombinaOonen von vorhande-

nen ProElen. Ob sich diese Son-
deranKerOgung dann auK dem
Mark' e'ablieren würde, sei
schwer zu beur'eilen. „Wir ha-
ben da durchaus un'erschied-
liche ErKahrungen gemach'“,
erklär' Thomas Berens.
Neuen'wicklung gib' es wie er-
wähn' immer wieder. Bei
S'yles Werbe'echnik sind es
vor allem Varian'en, die man
im 3D-Druck hers'ell'. Diese
bie'en nahezu unbegrenz'e
Möglichkei'en, um auKregende
Formen, Winkel, Kurven und

De'ails in Buchs'aben und im Logobereich her-
s'ellen zu können. „Im Grunde zähl' die De-
vise ‚Alles, wo man eine LED rein bekomm',
kannman hers'ellen‘. Denn nich' dieMaschi-
ne oder das Handwerk se'z' die Grenze, son-
dern das LED-Modul“, beschreib'Michael Kall-
ner. Auch beiWerbe'echnik Schulmeis'er ha'
der 3D-Druck Einzug gehal'en, doch nich' aus-
schließlich, be'on' Lily Michael: „Auch Buch-
s'aben im ProEl 11, nach hin'en leuch'end,
und ProEl 12, nach vorn leuch'end, aus 20 be-
ziehungsweise 30Millime'er s'arkem Vollac-
rylglas mi' rückseiOg eingeleg'en LEDs, sei'-
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ProBl 8­Buchs9aben mi9 einer TieKe von nur 30 Millime9er sind im
3D­Druck möglich.
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lich auK Wunsch mi' umlauKender Zar-
ge, die leuch'e', s'rahlen eine absolu-
'e Exklusivi'ä' aus und werden gern
von unseren Kunden bes'ell'.“ Und bei
Rosen Lich'werbung wird oI Al'es mi'
Neuem kombinier'. „In Einzelaugagen
sind das Varian'en mi' 3D-Druck in
KombinaOon mi' klassischen ProEl-
buchs'aben, wie e'wa unser ProEl 5S
liner“, beschreib' Thomas Berens.
Durch verbesser'e CNC-Technik häVen
auch Acrylleuch'er in NeonopOk einen
nich' unerheblichen Mark'an'eil ge-
wonnen.

schlussendlich habe sich dieses ProEl nich' wirklich durch-
gese'z'. „Diese En'wicklungsarbei' is' aber wichOg, weil
wir dami' auch unseren Kunden immer wieder Ges'al-
'ungsans'öße geben beziehungsweise geben wollen“, be-
'on' GeschäIsKührer Thomas Berens. Zu diesen En'wick-
lungen gehör' auch das ProEl 5S pixl, ein Apo'heken-Ami'
vielen kleinen Leuch'punk'en. Einige andere Buchs'aben-
varian'en aus dem 3D-Drucker wurden besser angenom-
men. Immer wichOg Kür den Lich'werber aus Niedersach-
sen is' das Verwenden von vers'ärk'em PLA aus nachwach-
senden Rohs'oYen. Thomas Berens sieh' dabei neben der
ressourcenschonenden addiOven FerOgung einen wei'e-
ren BeneE', was das Thema CO2-Bilanz angeh'. „Hier soll-
'e die Branche die Chance nu'zen, KrühzeiOg auch das The-
ma NachhalOgkei' zu beach'en und zu bese'zen“, heb' er
hervor.

Wei'ere Vor'eile von zum Beispiel 3D-gedruck'en Buch-
s'aben sind ein geringeres Gewich', eine größere Farbaus-
wahl imGrundma'erial und eine sehr brei'e PaleVe anMa-
'erialien, die je nach AnwendungsKall Kas' alle OpOonen
abdecken. „Sei es nun Holz, Me'all, Carbon oder Kork, Kür
den Inneneinsa'z oder Kür ex'reme Ansprüche imOu'door-

–Chd�Dmsvhbiktmfdm�sdmchdpdm�
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Neuen9wicklung von Rosen Lich9werbung: ProBl 5S pixl

Ganz neu Kür Lich9werber is9 der 3D­Druck,
dami9 kann man nich9 nur klassische Buch­
s9aben hers9ellen, sondern auch besondere
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WichOge En'wicklungsarbei'

Je nachMachar' kommen neben Aluminium und Acrylglas
neueMa'erialien zum Einsa'z. Das 'rif vor allem auK den
3D-Druck zu.Meis' werden dabei Kuns's'oYewie ASA, ABS
oder PETG verwende'. Bei Rosen Lich'werbung gab es auch
eine En'wicklung mi' Ech'holzKaser-PLA, die anKangs mi'
Begeis'erung von den Kunden angenommenwurde, doch

Bi
ld
:R

os
en

Li
ch
9w

er
bu

ng



KH9GSA�ARODBH�K

einsa'z – Kas' alles is' Kür die addiOve FerOgung miVler-
weile verKügbar“, beschreib' Michael Kallner von S'yles
Werbe'echnik. Das Thema Neon, durch einen Re'ro'rend
wieder angesag', is' heu'zu'age nich' mehr ganz einKach:
Die Zahl der Neonshops is' lau' Thomas Berens miVler-

weile sehr klein und wird in ZukunI durch EU-Vorgaben
auch wei'erhin schrumpKen. „Fake-Neon ha' zwar nich'
den Charak'er von ech'em Neon, is' aber in vielen Berei-
chen eine gu'e Al'ernaOve, wenn die Werbeanlage im
Griqereich verbau' werden soll“, ergänz' er. Aber einen
Lich'blick gebe es, denn ein i'alienisches Un'ernehmen sei
dami' beschäIig', quecksilberKreies Neon zu en'wickeln.

Alles kann, nich's muss

Neue Buchs'aben sind so wie auch die klassischen je nach
Ma'erial und Hers'ellung Kür den Einsa'z im Innen- und Au-
ßenbereich geeigne'. „Für klassische Fassadenwerbung,
WandbeschriIungen, Vollbuchs'aben oder na'ürlich auch
im Messebau, Pro'o'ypenbau und als GroßKormaliguren
beziehungsweise Logos oder Dachwerbung“, sag' Michael
Kallner. Wenn 3D-gedruck', seien EYek'e wie perspekO-
visch variable Schrägen, Rundungen und ex'reme Winkel
belieb', denn herkömmlich herges'ell'e Buchs'aben kämen
dabei an ihre Grenzen. Auch sind spezielle FunkOonen wie
sei'liche Beleuch'ungmi' abwechselnden leuch'enden und
nich'-leuch'enden S'reiKen ohne großen AuKwandmöglich.
Am häuEgs'en produzier' S'yles Werbe'echnik sein ProEl
01. Diese Buchs'aben bes'ehen aus einem schwarzen Kor-
pus und direk' auKgedruck'en Spiegeln in 'ransluzen'-opa-
lem Ma'erial, das bekleb' werden kann. Die Buchs'aben-
OeKe variier' dabei zwischen 20 und 60Millime'ern. „Auch
KombinaOonen aus vollleuch'enden Buchs'aben oder Fron'-
Rückleuch'er-KombinaOonen sind mi' nur einer ProElsor-
'e durch Wechsel des Ma'erials problemlos umse'zbar“,
beschreib' Michael Kallner die Vor'eile des 3D-Drucks. Da
es somi' ein ProEl mi' verschiedenen Ausleuch'ungsopO-
onen is', die un'ereinander auch kombinier' werden kön-
nen, spar' man sich Arbei'sschriVe und somi' Kos'en.

InnovaOonen wird es auch in der Lich'werbung wei'erhin
geben, nach der EinKührung der LED als Leuch'miVel
schein' der 3D-Druck even'uell der nächs'e große SchriV
zu sein. Doch auch, wenn diese Technologie dazu Kühr',
dass man bisher unmögliche Formen, PerspekOven und
Ma'erialien zu Leuch'werbung verarbei'en kann, ha' sie
die herkömmliche Hers'ellung von ProEl- und Leuch'buch-
s'aben noch nich' abgelös'.
Wir können also gespann' bleiben, was sich in den nächs-
'en Jahren oder Jahrzehn'en in dieser Branche 'u'. Klar is',
dass SOlls'and Kür keinen der Mark'beglei'er eine OpOon
is'. Man verwende' neue Technologien oder wandel' vor-
handene ProEle nach demGeschmack der Kunden ab und
hin und wieder greiI man auch auK Al'bewähr'es zurück,
denn ein Re'ro'rend wird es auch immer wieder geben.

Wennaël Würmli

www.rosen­lich9werbung.de
www.s9yles­werbe9echnik.de
www.werbe9echnik­schulmeis9er.de
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S'ylesWerbe'echnik aus Aurich ha' schnell den 3D-Druck
Kür Lich'werbeanlagen en'deck'. Allein im Jahr 2021 ha'
das Un'ernehmen 45 KompleV- und Einzelanlagen im
3D-Druck geKerOg'. Und auch in diesem Jahr sind berei's
25 solcher Anlagen herges'ell' worden.
Ein Grund Kür das Un'ernehmen den 3D-Druck zu nu'-
zen is', dass ein Nachbearbei'en oder Lackieren der
Buchs'aben nich' mehr nöOg sei. Dabei arbei'e' das Un-
'ernehmen nur mi' UV-s'abilen Ma'erialien, dami' die
Buchs'aben und Logos sich im Ou'doorbereich weder
verKormen noch brechen. Das verwende'e Ma'erial is'
recycelbar und durch seine Langlebigkei' lau' S'ylesWer-
be'echnik auch nachhalOger als Buchs'aben aus her-
kömmlicher Hers'ellung. S'yles Werbe'echnik arbei'e'
mi' insgesam' vier GroßKorma'druckern und zwei Klein-
Korma'druckern. Nur so könne man die nachgeKrag'en
S'ückzahlen in kurzer Zei' anbie'en. Dabei ha' das Un-
'ernehmen viele verschiedene Buchs'abenproEle auK La-
ger: ProEl 01 is' dabei der Bes'seller, ProEl 03 als Rück-
leuch'er oder unbeleuch'e', ProEl 05 als Fron'leuch'er
oder als Fron'- und Rückleuch'er. Die S'andardbauOeKe
bei Fron'leuch'ern be'räg' 45 Millime'er, je nach An-
wendung sind auch 30Millime'er umse'zbar – bei Rück-
leuch'ern sind es 30 bis 35Millime'er. Fron'leuch'er be-
s'ehen aus zwei bis drei Teilen, je nach ProEl'yp. Das er-

möglich' eine leich'e Reinigung und Revision der Buch-
s'aben.
Der leich' proElier'e Korpus is' im S'andard schwarz, auK
Wunsch auch in Dunkelgrau, ähnlich Ral 7016 erhäl'lich.
Die FerOgung kann unmonOer' oder auK Wunsch vor-
monOer' auK einem lackier'en Aluminiumrahmen an-
schlussKerOg gelieKer' werden.
Grundlegend is' das Un'ernehmen mi' seinen 3D-Dru-
ckern jedoch nich' auK besOmm'e ProEle Kes'geleg', die
Möglichkei'en sind im 3D-Druck Kas' unbegrenz'.

VdqadsdbgmhjARbgtkldhrsdq
In den vergangenen Jahren ha'Werbe'echnik Schulmeis-
'er einige ProEl- und Leuch'buchs'aben neu en'wickel'
oder abgewandel'. Ak'uell ha' man vor allem zwei Va-
rian'en im Angebo': ProElbuchs'aben im 3D-Druck und
ProElbuchs'abenmi' Magie. Le'z'ere sind ein besonde-
rer BlickKang. Durch die Machar' 'riV
nich' nur die beleuch'e'e InKormaOon
des Firmennamens hervor, sondern die
EinzigarOgkei' und das Ziel Neugier zu
wecken. Es können auch einzelne Ak-
zen'e im Logo durch diesen ProElbuch-
s'aben gese'z' werden. Die Buchs'aben
bes'ehen aus einer 'ransparen'en Ac-
rylglasKron' mi' einer SpezialKolie in
Blau, Silber, Grün, An'hrazi', KupKer
oder Gold und einer Zarge aus Alumini-
um in einer Ral-Farbe lackier'. Die Bau-
OeKe be'räg' 40Millime'er. Die LEDs be-

wirken auKgrund des rückseiOgen Spiegels den EYek' ei-
ner geheimnisvollen TieKe ins Unendliche, im ausgeschal-
'e'en Zus'and hingegen sieh' man nur die Karbige Folie.
Die 3D-gedruck'en Buchs'aben haben eine Fron' aus Ac-
rylglas nach Kundenwunsch, eine Zarge aus 3D-DruckE-

lamen', ebenKalls in einer vom Kunden
gewünsch'en S'andardKarbe, und einer
Rücksei'e aus Aluminium. Bei dieser
Bauar' sind sei'lich keine Schrauben
sich'bar. Beide ProElbuchs'aben eignen
sich nur Kür den Einsa'z im Innenbereich
zum Beispiel Kür Shops, Büros, Messen
oder auch Shoppingcen'er.

Beim ProBlbuchs9aben Magie en9s9eh9 ein Kas9
unendlicher TieKeneAek9.

Allein 2021 ha9 S9yles Werbe9echnik 45 Lich9werbeanlagen
im 3D­Druck herges9ell9.


